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Anleitung für DIY-Blumenampel mit Makramee-Technik 

Das brauchen Sie 

• 1 Ring aus Holz oder anderem Material 

• 6 Schnüre Garn à 3 m (z. B. Makramee-

Garn mit etwa 5 mm Dicke, wobei Sie 

auch dickeres Garn verwenden können)  

• 9 Holzperlen mit Loch (optional) 

• 1 Stück Pappe oder festes Papier von 6 cm 

Breite als Platzhalter 

 

Und so geht’s  

Den Holzring an einem Haken, Nagel oder Ähnlichem aufhängen, sodass Sie im Stehen 

knüpfen können. 

Oberer Teil der Blumenampel 

1. Die sechs Schnüre mittig durch den Holzring legen, sodass insgesamt zwölf Schnüre 

zum Arbeiten entstehen. 

2. Je nach gewünschter Länge zehn bis 15 halbe linke Knoten machen, sodass eine 

Spirale entsteht (Bild 1). 

3. Alle zwölf Fäden in drei Stränge mit je vier Fäden unterteilen (Bild 2). 

4. Platzhalter aus Pappe oder Papier nehmen, um die Abstände bei allen drei Strängen 

gleich hinzubekommen (Bild 3). 

5. Unter dem Platzhalter in jeden Strang einen Kreuzknoten machen. 

6. Nach weiteren sechs Zentimetern jeweils einen Wechselknoten machen. 

7. Optional können Sie eine oder mehrere Holzperlen einarbeiten: Perle nach dem 

Wechselknoten einfädeln und einen Kreuzknoten machen. Diesen Schritt zweimal 

wiederholen (Bild 4). 

8. Nach dem letzten Kreuzknoten wieder nach sechs Zentimetern einen 

Wechselknoten machen (Bild 5). 

9. Nach weiteren sechs Zentimetern einen Kreuzknoten machen. 

10. Mit allen drei Strängen entsprechend verfahren (Bild 6).  
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Bodenteil der Blumenampel 

1. Für die Halterung des Blumentopfs: Die Stränge mit je vier Fäden in die Hand nehmen 

und jeweils in zwei Fäden aufteilen. 

2. Zwei Fäden des einen und zwei Fäden eines anderen Stranges nehmen und nach sechs 

Zentimetern wieder einen Kreuzknoten machen. Das Gleiche mit den übrigen Fäden 

durchführen. Immer zwei Fäden von einem Strang nehmen und sie mit zwei Fäden 

eines anderen Stranges verknoten. Am Ende müssen alle Fäden einmal verknotet 

worden sein (Bild 7). 

3. Das Ganze wiederholen. Die Stränge in je zwei Fäden aufteilen und sie mit zwei Fäden 

eines anderen Stranges verknoten (Bild 8). 
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4. Den Boden schließen: Erneut einen Kreuzknoten machen, jedoch nicht erst nach 

sechs Zentimetern, sondern direkt unter dem anderen Knoten. Hierfür wieder zwei 

Fäden eines Stranges nehmen und mit zwei Fäden eines anderen Stranges verknoten. 

5. Zum Abschluss einen Wickelknoten machen (Bild 9 und 10). 

6. Fäden auf die gewünschte Länge kürzen, eventuell die Enden unterschiedlich lang 

abschneiden. 
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